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Helfen Sie mit, die Lebensqualität 
und Lernchancen von behinderten 
Kindern zu verbessern
Kinder mit unterschiedlichen Behinderungen und Begabungen sollen zu-
sammen spielen, lernen und gemeinsam und ohne Ausgrenzung aufwachsen 
können. Denn kleine Kinder sind lernfreudig und neugierig. Sie lernen durch 
Nachahmung. In diesem Alter eignen sie sich grundlegende Fähigkeiten wie 
Gehen, Sprechen und Denken an.  
Im integrativen Kindergarten erleben «besondere» Kinder im Alltag, wie 
andere Kinder lernen – und eifern ihnen nach: beim Spielen, Malen, Bauen, 
Klettern, Rennen, beim Erforschen der Natur oder beim Kneten von Brotteig.

 

Stiftung 

Integrative Förderung 
von Kindern mit 
besonderen Bedürfnissen



Was wir wollen
Der Zweck der Stiftung ist es, die Integration von Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen zu fördern und zu unterstützen, speziell in antroposophischen 
Institutionen. Wir engagieren uns in folgenden drei Bereichen:

• �Therapeutische Angebote in integrativen Institutionen

• �Patenschaften für Kinder in integrativen Institutionen

• �Ausbildung von Fachpersonal in integrativer Pädagogik. 

Weshalb es die Stiftung braucht
Institutionen, welche Kinder mit besonderen Bedürfnissen begleiten, för-
dern und deren Eltern beraten, brauchen mehr und speziell ausgebildetes 
Personal. Das bedeutet unter anderem einen erhöhten finanziellen Aufwand. 
Hier springt die Stiftung Wanja ein und bietet mit Ihrer Hilfe finanzielle 
Unterstützung.

«Der Zweck der Stiftung ist es,  
die Integration von Kindern  
mit besonderen Bedürfnissen  
zu fördern und zu unterstützen…»
	       Rosmarie Hammer-Hug, Gründerin der Stiftung



Wie Sie uns helfen können
Wir freuen uns, dass Sie die Stiftung Wanja unterstützen!  
Es gibt verschiedene Möglichkeiten zu spenden:

• �Bei einer Einzelspende wird Geld dort eingesetzt, wo es gebraucht wird.

• �Bei der zweckgebundenen Spende entscheiden Sie, wie wir Ihr Geld  
einsetzen sollen: als Patenschaft, für Therapien, für Aus- und  
Weiterbildung etc.

Rufen Sie uns an oder schicken Sie ein Mail. Wir beraten Sie gerne.

Ihre Spende kommt zu 100 % dem Stiftungszweck zugute.  
Stiftungsrat und Geschäftsführung arbeiten ehrenamtlich.

Wie wir Ihnen helfen können
Wir helfen Ihnen mit einer Reduktion des Elternbeitrages, mit einem Beitrag 
zu Therapiekosten und/oder wir unterstützen Sie  
bei Aus- und Fortbildungskosten. 

Als AntragstellerIn erhalten Sie auf Anfrage Unterlagen.  
Jedem Gesuch ist eine schriftliche Begründung beizulegen. 
Als Grundlage für die Evaluation und Berechnung von  
Ergänzungsleistungen und Patenschaften gilt ein  
Reineinkommen unter Fr. 80'000.



Rosmarie Hammer-Hug, 
Gründerin und Stifterin
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Der Stiftungsrat

Rosmarie Hammer-Hug, Luzern, Heilpädagogin und 
Textilgestalterin. Gründerin des integrativen Chinderhus 
Wanja in Ebikon, Stifterin.

Weitere Stiftungsräte

Jörg Birnstiel-Gehrig, Luzern. Betriebsökonom HWV, 
Kommunikationsspezialist. 

Werner Hug, Luzern, lic oec HSG, Verwaltungsrat Hug 
AG Malters, engagiert in verschiedenen Lebensmittel-
unternehmen.

Gabriel Sturny-Bossart, Luzern, Heilpädagoge und  
Psychologe. Ausbildner von Schulischen Heilpäda-
goginnen und Heilpädagogen.

Kontaktadresse

Stiftung Wanja 
Rosmarie Hammer 
Eggen 2 
6006 Luzern

Tel: 041 497 07 94

rosmarie.hammer@bluewin.ch 
www.stiftung-wanja.ch

Stiftungskonto

Bank Julius Baer & Co. AG, BC 8515,  
Konto 80-3244-6, zugunsten von  
CH 87 0851 5030 3081 6200 1,  
Stiftung Wanja, Luzern


